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A B S O L U T E  P O S I T I O N I N G

Herausforderung Die Salzgitter Flachstahl GmbH, die größte Stahltochter in der Salzgitter Grup-
pe, erzeugt etwa 4,6 Millionen Tonnen Stahl im Jahr. Mit umfangreichen In-
vestitionen in neue Anlagentechniken gewährleistet Salzgitter Flachstahl die 
Einhaltung aller Qualitätsanforderungen für die Zukunft. Höchste Anforderun-
gen stellt das Unternehmen auch an die Sicherheit seiner Mitarbeiter bei gleich-
zeitig hoher Effizienz der Abläufe. Mögliche Kollisionen der einzelnen Krane 
müssen deshalb ausnahmslos erkannt und vermieden werden.

Ein automatisches Antikollisionssystem soll den vollständigen Kollisionsschutz 
gewährleisten. Sowohl im Nahbereich, zudem zur Messwertkontrolle auch bei 
beliebigen Abständen zwischen den einzelnen Kranen im Bereich des Vor- 
materiallagers der Warmbreitbandstraße, soll das redundant ausgelegte System 
durchgängige Positionsdaten ermitteln. Die für die Realisierung des Gesamt-
projekts beauftragte GIPA mbH findet im Symeo LPR eine Sensorik, die den 
fehlersicheren Betrieb im vollen Umfang gewährleisten kann.

Die an Portal- und Brückenkranen befestigten LPR Sensoren messen paarweise 
bis zu dreißig Mal in der Sekunde ihre Abstände und dadurch ihre Relativ- 
geschwindigkeit zueinander. Mehrere Sensorpaare ermöglichen redundante 
Messwerte für maximale Datenqualität und Fehlersicherheit bei der Kollisions-
vermeidung. Projektverlauf und fehlersicheres Antikollisionssystem überzeugen: 
Die Symeo Sensorik wird auch für die Aufrüstung weiterer Krane genutzt.

Antikollisionssystem mit 
redundant ausgelegter 
Abstandsmessung

Lösung

Projekterfolg
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Salzgitter AG
Die Salzgitter AG gehört mit etwa 10 Mrd. 
Euro Außenumsatz, einer Produktion von über 
7 Mio. Tonnen Rohstahl und ca. 24 000 Mit-
arbeitern zu den führenden Stahltechnologie-
Konzernen Europas. Im Bereich der hoch- 
qualitativen Profil- und Flachstahlprodukte ist 
die Salzgitter AG unter den Top 5 in Europa, im 
Bereich der mittleren Leitungs- und Präzisrohre 
in Europa die Nummer 1, im Großrohrbereich 
Weltmarktführer. Mit der Beteiligung an der 
Klöckner-Werke AG zählt die Salzgitter AG zu 
den führenden Anbietern in der Abfüll- und 
Verpackungstechnologie. Der Konzern, der über 
100 nationale und internationale Tochter- und 
Beteiligungsgesellschaften umfasst, gliedert 
sich unter einer Management-Holding in die 
Unternehmensbereiche Stahl, Handel, Röhren, 
Dienstleistungen und Technologie. 
www.salzgitter-ag.de

GIPA mbH
GIPA versteht sich als Ingenieurbüro und Soft-
warehaus für alle industriellen Gebiete der 
Elektrotechnik und Automation. Die Leistungen 
der GIPA umfassen Beratung, Pflichtenheft-
erstellung, Hardwareprojektierung, Software-
erstellung, Schaltschrankbau und Montage, 
Inbetriebnahmen, Schulungen sowie Service 
und Wartung. Schwerpunkt im Geschäftsfeld 
Automation ist die Softwareerstellung und  
Lieferung von Funktionseinheiten für die  
Automatisierungsschritte bei Kranen.
www.gipa-online.de

SYMEO
Die Symeo GmbH entwickelt und vermarktet 
Produkte und Lösungen zur präzisen und berüh-
rungslosen Positionserfassung von Fahrzeugen, 
Kranen und Gegenständen, zur Distanzmessung 
und für Antikollisionssysteme. Die Produkte der 
Symeo GmbH sind robust konzipiert für Anwen-
dungen in einem rauen industriellen Umfeld. 
Mit dem Local Positioning Radar (LPR) ver-
fügt die Symeo GmbH über ein proprietäres, 
für industrielle Applikationen ideal geeignetes, 
funkbasiertes und echtzeitfähiges Messystem. 
Symeo verfügt über langjährige Erfahrung in 
der Entwicklung kostengünstiger und kunden-
spezifischer industrieller Lösungen auf Basis der 
LPR Technik und in der Kombination von LPR 
mit weiterer berührungsloser Sensorik (z. B. op-
tische Systeme, Inertialsensorik, GPS).
Das Unternehmen liefert standardisierte Pro-
dukte und komplette Lösungen an Systemin-
tegratoren, Erstausstatter (OEMs) und Endkun-
den weltweit. 

Höchste Sicherheitsansprüche  

„Die beiden manuell gesteuerten  
Portal- und Brückenkrane bewegen 
sich auf unterschiedlichen Ebenen, 
sodass sich ihre Fahrwege über-
schneiden können. Dabei besteht 
die Gefahr, dass die Feststütze des  
Kranes 55 mit der Fahrerkabine des 
Kranes 43 kollidieren könnte“, erklärt 
Dipl.-Ing. Sandro Wicher, Projekt- 
leiter bei Salzgitter Flachstahl. Da es 
in einer solchen Situation nicht nur 
zu Materialschäden und Ausfall-
zeiten, sondern auch zu Personen- 
schäden kommen könnte, muss die 
Antikollisionslösung sehr hohen  
Sicherheitsanforderungen genügen.

Sensorik für fehlersichere 
Auswertung 

Dipl.-Ing. Herbert Behr, Geschäfts-
führer der GIPA mbH, nennt die 
hohen Anforderungen: „Entschei-
dend ist die Sensorik, die sich mit 
industrietauglichen Komponenten 
für den Einsatz im Außenbereich 
eignen muss. Neben der geforder-
ten Schutzart nach IP65 müssen 
die entsprechenden Sensoren dazu 
durchgängig – also ohne großen 
Wartungs- oder Justierungsaufwand 
– unter sämtlichen Umgebungs-
bedingungen im Außenbereich bei 
Salzgitter Flachstahl exakte Daten 
liefern können.“

Durchgängig exakte Messwerte

Salzgitter Flachstahl und GIPA ent-
schieden sich für die Implementie-
rung des LPR-Systems der Münchner 
Symeo GmbH, so Behr: „Das Dis-
tanzmesssystem von Symeo erfüllt, 

als einzige Lösung auf dem Markt, 
die hohen Anforderungen an die  
sicherheitsgerichtete Anwendung.  
So ermöglicht das LPR die Messung 
nicht erst bei Annäherung oder 
Sichtkontakt, sondern auch über 
weite Distanzen von mehreren hun-
dert Metern. Nur damit ist die per-
manente und genaue Entfernungs-
messung möglich, zur Kontrolle 
ob das Gesamtsystem durchgängig 
funktioniert und nicht etwa ausge-
fallen ist oder abweichende Werte 
liefert.“

Geprüfte Standardanwendung

Das Gesamtsystem ist so konzipiert, 
dass es den Anforderungen an Per-
sonenschutz entspricht. Nach erfolg-
ter innerbetrieblicher Abnahme der 
fehlersicheren Lösung für die beiden 
Krane überzeugt die Gesamtlösung 
im Einsatz bei Salzgitter Flachstahl 
auf ganzer Linie. „Wir sind mit der 
Technik und dem Projektverlauf sehr 
zufrieden, wir werden Symeo auch 
für weitere Einsätze nutzen“, erzählt 
Salzgitter-Flachstahl-Projektleiter 
Wicher. Die Aufrüstung weiterer 
Kranbahnen mit der Symeo Sensorik 
ist geplant. „Der Einsatz unseres 

-
dividuellen Systemlösung bei Salz-
gitter demonstriert das breite An-
wendungsfeld unserer Technologie“, 
beschreibt Symeo Geschäftsführer 
Christoph Rommel. Mit den bei Salz-
gitter gesammelten, positiven Er-
kenntnissen ist bei der Symeo GmbH 
nun geplant, im nächsten Schritt in 
Abstimmung mit der Berufsgenos-
senschaft ein entsprechend EN Norm 


